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53 r c t sa m - reis .
Mil Grossherzoglirh Vadischem gnädigstem Privilegium .

KamStag . > lro . 77 . 26 . Kkpt . 1829 .

I. Obrigkeitliche Verordnung .
( Neue Maaß - Ordnung betreff . )

K . D . Nro . 12534 . Es wird hicmit bekannt gewacht , das in dem Dreifamkreife fok-

gende Eich stadtc mit den angegebenen Nummern bestehen :
Nro . 12 . Waldshut mit JeAetten . Nro . iS . Stauftn .

„ 13 . St . Blasien .
„ 14 Schönau .
„ 15 Schopfheim .
„ 16 . Säckingen .
„ 17 . Lörrach .
„ 18 . Müllheim .

Freiburg den 4 . September 1829 .
Großherzogliches Direktorium des DreifamkeeifeS .

Frhr . v . Türkheim .
Vstt. Reichenbacher .

7, 20 . Stadt - und Landamt Freiburg .
„ 21 . Breisach .
„ 22 . Waldkirch .
„ 23 . Emmendingen .
„ 24 . Kenzingen .

II. Erledigte Dienststellen .
( 1) Se . Königl . Hoheit der Großhcrzog ha¬

ben die erledigte katholische Pfarrei Dossen¬
heim , Obcramts und Dekanats Heidelberg , dem
Pfarrer Alois Hammer zu Neckarhausen gnä¬
digst zu übertragen geruht . Dadurch ist die kath .
Pfarrei Neckarhaustn , Amts und Dekanats
Ladenbnrg , mit einem beiläufigen Einkommen
von 930 fl . in Geld , Naturalien und wenig
Güterertrag , worauf jedoch die Verbindlichkeit
haftet , wegen des Filial -Ortes Edingen einen
Kaplan zu halten , und demselben 100 fl . auf
die Hand zu zahlen , in Erledigung gekom¬
men . Die Compctenten um diese Pfarrpfründe
haben sich bei dem Neckarkreis - TMcktorium
nach Vorschrift zu melden .

(V Se . Königl. Hoheit haben sich gnädigst
bewogen gefunden , die Pfarrei Herrischried
dem Pfarrer Ioh . Baptist Jüstle zu übertra¬
gen . Hiedurch wird die Pfarrei Mühlingen ,
Bezirksamts Slockach , mit einem beikäusigeu
Ertrag von 600 st in Zehnten und Guttrer -
trag erledigt . Die Competenten um dieselbe
haben sich nach der Verordnung icr Regie¬
rungsblatt vom Jahr 1810 Nro . 38. insbe¬
sondere Art . 2 . und 3 . zu benehme «.

( 1) Se . Königlich : Hoheit der Großherzoq
habe » sich gnädigst bewogen gefunden , das
Physikat Offendurg dem Kreismedizinal » Re¬
ferenten Medissnal -Rath PhystkuS Br . Ludwig
in Lahr , unter der Verpflichtung das Kreis -
mrdizinal - Referat fort zu versehen , zu über -
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tragen . Hiedurch wird das Physikat Lahr /
verbunden mit der tarifmäßigen Besoldung
von 400 fl . und 120 st . für Pferofourage
-erledigt . Die Competenten um diese Sielte
werden daher aufg fordert , sich binnen 6 Wo¬
chen vorschriftmäßig bei der Großherzoglichen
SanikäiS -Commission zu melden.

( i ) Durch das Ableben des Pfarrers Käm¬
merer ist die Pfarrei Luttingcn , im Dreisam -
kreis , erlediget . Ihr Ertrag meistens in Güter
und Zehnten , belauft sich nach abgerissenem
kleinen Zehnt - Distrikt in der Gemarkung
Kleinlauftnbukg aufl600 dis 1700 fl . ; darauf
ruhet aber , wegen der bevorstehenden Pfarr -
baulichkeiren eine auf beiläufig 12 Jahre sich
erstreckende Abgabe von 500 fl . , und nach
bestrittenen Baukosten von 200 fl . jährlich ,
zu Crcirung eines Baufonds . Die Compe-
renten um diese den Concurögesetzen unterlie¬
gende Pfarrpfründe haben sich nach der Ver¬
ordnung im Regierungsblatt vom Jahr 1810
Nro . 88 . insbesondere nach Art . 4 . zu benehmen .

( 1 ) Durch das am 19 . Mai d . I . erfolgte
Ableben des Pfarrers Baumann ist die Pfar -
rei Scheiiugen , Bezirksamts Breifach , in Er¬
ledigung gekommen . Sie hat ein beiläufiges
Einkommen von 1100 fl . ; darauf lastet jedoch
dermal eine Bauschuld von beiläufig 6000 fl.
nebst 62 fl . 48 kr . Bodenzins . Ablösungs - Ka¬
pital , welche fammt Zinsen , durch eine von
Johann Baptist 1829 an laufende , und von
dem Pfrünbinhaber zu bezahlende Abgabe
von jährlichen 350 fl . getilgt werden soll . Die
Competenten um dieses Pfarrbencfizium ha¬
ben sich nach der Verordnung vom Jahr
1810 Regierungsblatt Nro 88 . insbesondere
2. und 3 . zu benehmen .

( l ) Durch das am 11 . August d . I . er¬
folgte Ableben des Pfarrers Blasius Jmhof
ist die Pfarrei Rheinheim , Bezirksamts
Waldshut , mit einem beiläufigen Einkommen
von 700 fl. erledigt worden . Die Comveten -
len um dieselbe haben ss,ch . nach Vorschrift
des Regierungsblatts vom Jahr 1819 Nro .
38 . insbesondere Art . 2 . und 3 . durch das
Dreisamkreis -Direktorium zu melden .

( 1 ) Die schon seit längerer Zeit erledigte
Pfarrei Harlheim , Bezirksamts Stetten , der

nunmehr ein beiläufiges Einkommen von 450
fl . auögemittelt ist , wirb wiederum besetzt
werden . Die Comperenren um diese den
Concursgesetzen unterliegende , ehevor öster¬
reichische Pfründe , haben sich nach der Vor¬
schrift des Regierungsblatts Nro . 88 . vom
Jahr isio insbesondere Art . 4 . zu benehmen .

(1 ) Die durch die Beförderung des Schul¬
lehrers Dannerfelstr nach Lcgclshurst , erle¬
digte evangel . Mädchenschule zu Bretten , ist
dem Schullehrer Johann Georg Kirsch von
Zwingenbcrg übertragen worden . Hierdurch
ist die genannte Schutstclle , Dekanats Mos¬
bach, mit einem Competenz -Anschlag von ri7
st. 58 kr . in Erledigung gekommen . Die
Competenten um diese Stelle haben sich bei
der Palronatherrschaft , den Herren Markgrafen
Wilhelm und Maximilian Hoheiten , binnen
4 Wochen vorschriftmäßig zu melde».

(1) Durch die freiwillige Resignation des
Schullehrers Joseph Drescher wird der kath.
Filial -Schuldienst zu Brukbach , in der Vogtei
Breitnau , LandamtS Frejdurg , mit einem
jährlichen Einkommen von 114 fl . zu Ende
dieses Schuljahrs cHebtgt Die Competenten
um dcnstlben haben sich innerhalb 4 Wochen
vorschristmäßig an das Dreisamkreis -Dwektv .
rium zu wende ».

( i ) Der erledigte Schullehrcrdienst zu
Mambach ist dem bisherigen Lehrer zu Sta¬
del Moriz Heinemann übertragen worden .
Dadurch aber die letztere Lehrerstelle , Be¬
zirksamts Schönau , mit einem Erträgniß von
114 fl. in Erledigung gekommen . Die Be ,
Werber um solche , haben sich mit den erfor¬
derlichen Zeugnissen binnen 6 Wochen bei
dem Dreisamkreis - Direktorium zu melden .,

( 1) Der durch die Fürstlich Fürstlich Fur -
stenbergische Präsentation des Lehrers Lorenz
Laubis auf die zweite Lehrerstelle zu Engen ,
erledigte Schuldienst in Hinschingen , Amts
Möhringen , womit eine Besoldung von 110
fi . nebst freier Wohnung verbunden ist, wird
wiederholt mit dem Bemerken ausgeschrieben ,
daß sich die Bewerber bei der Fürstlich Fur -
stenbergischen Standesherrfchaf , als Patron ,
zu meibenchaben . . „ VJtl

( i ) DRch die Uebertragung des Landchi .
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rurgats Schwetzingen an den Lanchirurgen
Scherer ist die LandchirurgalS -Stelle in En¬
gen , verbunden mit der tarifmäßigen Brfol -
dung von 130 ff. 30 kr . Geld und 120 fl .
für Pferdfourage , in Erledigung gekommen .
Die Competenten um diesen Dienst haben
sich binnen 6 Wochen vorschriftmäßig bei der
Fürstlich Fürstenbergischen Domanial -Kanzlei
tu Donauöschingen zu melden .

III . Dienftnachrichten .
( l ) Die zweite Lehrstelle an der Knaben¬

schule zu Meersburg ist ' dem Unterlehrer
Bernhard Haberer in Riegel übertragen wor -

( i ) Die Fürstlich Leirringische Präsentation
des Unterlehrers Alois Goldschmitt von Rein¬
hardsachsen auf den erledigten katholischen
Schuldienst zu Brunnthal , Amts Tauberbt -
fchofsheim , im Main - und Tauber -Kreis , hat
die Staatsgenehmigung erhalten .

IV. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenliquidattonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
tudiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Ltquidirung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curators , Guterverkauf , Srundungs -
oder Nachlaß - Pertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
- eistimmend angesehen werden :

AuS dem Oberamt Emmendingen .
fl ) Des alt Vogts Georg Höflin von

Bözingen , auf
Donnerstag den 22 . Oktober d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Oberamts¬
kanzlei.

f2 ) Der Christina geb . Rieß , Ehefrau
des schon früher verganteten Johannes Ad¬
ler , Adams Sohn , von Bahlingen , auf

Dienstag den 27 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts¬
kanzlei.

Nusdem Stadtamt Freiburg .
(3) Des Tapezirers Dominik Köhler von

Freiburg , auf
Montag den 5 . Oktober ,'

früh 9 Uhr , in diesseitiger StadtamtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Kenzingen .

( 2) Des Anton Wissert , Bauers von
En dingen , auf

Mittwoch den 7 . Oktober d. I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) Des Metzgermeisters Konrad Dekert
von Riegel , auf

Mittwoch den ist . Oktober d . J . ,
in diesseitiger Amtskanzlei

( 3) DeS Mathias Schmidt , jung von
Bombach , auf

Freitag den 9. Oktober d. I . ,
in diesseitiger Amlökanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) Des Joseph Heer von Horbach

auf
Donnerstag den 22 . Oktober d . J >,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts . -
kamlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 1) Dcö Jakob Grecher von Wiechs ,

auf
Donnerstag den 22. Oktober d . I . -,

früh 9 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 1 ) Des Mattmüllers Christian H o g von
Ehrenstetten , auf

Montag den 12 Oktober ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

fl ) Zur Erhebung des Schuldenstandes
des Kiefers Oswald Haus von Schachen ,
wird Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf

Mittwoch den 14 . Okroder d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanz -
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lei ««geordnet , wobei dessen Gläubiger zu
erscheinen , ihre Forderungen unter Vorlage
der Beweisurkundcn anzumelden haben , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
im Falle einer sich ergebenden Gantmäßigkeit .

Waldstzuc den 11 . September 1329 .
Großherzoglicheö Bezirksamt .

Schilling .
( 1 ) Gegen den ledigen Konrad Würten -

b erg er von Küßnach haben wir Gant
erkannt , und zur Schuldenliquidalion Tagfahr
auf

Dienstag den 20 . Oktober d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
angeordner , wobei dessen Gläubiger bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse zu
erscheinen , ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte zu liquidiren , auch sich über den Fort¬
bestand der Masse - Curatie und über den
Liegenschafts - Verkauf zu erklären habe » , als
sonst angenommen wird , daß die Ausdlciben -
den dem Abschluß der Mehrheit der erschie¬

nenen Gläubigern beitreren .
Waldshut den 17. September 1829.

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

( 3) Der richtigen Vertyeilung des Nachlas¬
ses der Johann Friedrich Heß scheu Ehefrau
Maria Elisabetha Mayer von Niedereg -
genen , hat eine Schuldenliquidarion noth -
wendig vvrauszugehen .

Diese Liquidation wird
Montags den 5. . Oktober ,

Vormittags 8 Uhr , in der Krone zu Nieder -
eggenen vorgenommen werden , weßhalb die
Creditoren hiermit aufgefordert werden , ihre
Ansprüche um so mehr geltend zu machen , als
sie,zu gewärtigen haben , daß sie bei der Vcr -
mögens -Vertheilung unberücksichtigt bleiben .

Müllheim den 16 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .

b) Erbvorladungen .
( 2) Die Jakob Re berschen Ehleutc von

Merzhausen sind im Jahr 1817 nach
Nordamerika ausgewandcrt , ohne eine Ver¬

fügung über einen Theil ihres zurückgelasse-
»ea und das seither ererbte Vermögen zu
treffen , buch haben sie seither keine Nachricht
mehr von sich gegeben.

Da nun deren nächste Anverwandte um
Einantwortung dieses Vermögens gebeten
haben , so werden die Jakob Rederschen Ehe¬
leute aufgefordert , binnen l Jahr und 3 Ta¬
gen um so gewisser sich zur Uebernahme des
Vermögens z» stellen , oder über solches zu
verfügen , als es sonst den Competenten iw
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Freiburg den 12 . September 1829 .
Großherzogliches Landamt .

La u r .
(3) Georg Weiler von Aulfingen ,

welcher im Jahr 1809 zum Großherz . Bad .
Militär , und Christian Weiler von da ,
welcher im Jahr 1813 zu eben demselben
eingetheilt worden , werben seit dieser Zeit
vermißt . Man sieht sich veranlaßt , dieselben
oder ihre Leibes-Erben zur Empsangsnahme
ihres unter Pflegschaft stehenden Vermögens
( das des Georgs beträgt wirklich 2L6 fl .
40 */ kr . und das des Christians 177 fl . 39
kr .) binnen 6 Monaten vorzuladen , widrigen¬
falls dasselbe ihren nächsten Verwandten ge¬
gen Kaution in fürsorglichen Besitz ausgeant -
wortet werden würde .

Möhringen den 12 . September 1829.
Großher ; Bad . F . F . Bezirksamt .

W ü r t h .

c) Mundtodt - Erklärungen .
LJachstehende Personen sind wegen per .

mogens - perfchwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts .
pflege des mitgenannren Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dein Land »
rechtsfage 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

Aus dem Bezirksamt Etteuhrim .
( 2) Des Krämers Sebastian Jäger von

Ettenheim , unterm 14 . September 1829
Nro . 15244 . — Pfleger : Stadtrechner Ull -
mer von da.
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Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Des Kiefermeisters Andreas Hasler

zu Wvhlen , unterm 14 . September 1829
Nro . 17069 . — Pfleger : der Bürger Kaspar
Döbelin von da .

V . Bekanntmachungen verfthie -
denen Inhalts . 4

Aufgehobene Fahndung .
( 3) Konrad Zeiler , vulgo rother Schnei¬

der , von La den bürg , ist von dem Großh .
Bezirksamte Waldkirch gestern hiehcr abge-
liefert worden , weswegen von der nachgcsuch-
ten Fahndung auf diesen Purschen Umgang
zu nebmen ist .

Triberg den 9 . September 1829.
Großherzoqliches Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s .
Bekanntmachung .

( i ) Aus hohem Aufträge wird Her nach-'
stehende Schcidebrief zur öffentliche Kennt -
niß gebracht .

Brclten den 14 . September 1829 -
Großherzoqliches Bezirksamt .

E r t e l .
Scheid .ebrief .

Rro . 10523 . I . Sen . Auf erhobene Ehe -
scheidungs . Klage der Michael Fäßcr 'fchcn
Ehefrau Karolina gcb . Eckert von Gochs¬
heim , dermalen zu Heilbronn , gegen ihren
Ehemann Michael Fäßer von Gochsheim ,
und die hierauf gepflogene Verhandlungen ,
wird der beklagte Ehemann , da er auf öf¬
fentliche Vorladung nicht erschienen, andurch
für verschollen erklärt , sofort auf den Grund
dieser Verschollenhcits - Erklärung die Fäßcr -
fche Ehefrau beö Ehebandcs mit Michael
Fäßer für entbunden erklärt , und derselben
nach vorgelegter kirchlicher der landesherr¬
lichen Eheordnung gemäß , gesuchter und er-
ha .' tener Vergönnung sich anderweit zu hei-
rathen erlaubt .

Dieser Scheidebrief wird jedoch als nicht
ergangen angesehen , und ist wirkunglvs , wenn
nicht die klagende Ehefrau sich binnen zwei
Monaten bei dem Pfarramt einfinden , den
für den Ehemann zu ernennenden Abwesen¬

heitspfleger , vorrufen , und diese Scheidungs -
Erlaudniß in das Kirchenbuch einlragen las¬
sen wird -

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger
Scheidebrief von Oberpolizei wegen nach Ver¬
ordnung Großherzogl . Bad . Hofgcrichts am
Mittelrhein ausgefcrtigt und mit dem größer »
Gerichts -Insigel versehen worden .

So geschehen Rastatt den 7 . Sept . 1829 .
Hart mann . (X, . £ >. ) Walther .

Aus Großh . Bad . Hofgerichts -Verordnung .
Preuschen .

VI . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntmß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei «
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arrettren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt emlrefern zu
lassen.

Ans dem Landamt Freiburg .
( 2) In der Nacht vom 9 . auf den 10.

September wnrden dem Wirrh Lorenz Ruf
von Waldau , durch Einbruch in seinen Kcl,
ler nachbenannte Gegenstände entwendet :

1 ) 1 Hafen voll Schmalz beiläufig 16 Pfd.
2) Etliche 60 Stück Eier .
3) Für l fl . 36 kr Weisbrod .
A) ungefähr io Pfd . gesottenes . Rindfleisch .
5) Beiläufig 2 Pfund Butter .
6 ) 1 steinerner Krug von 5 Maaß .
7) 2 erdene Häfen .
8) Wein und Brandwcin , ohne bestimmen

zu können wie viel.
9) Ein reistencs Tischtuch init einem roth

garnenen Kreuz eingewebt .
10) 1 Grashutte .
11- An Geld beiläufig 83 fl . theils in Kro -

nenthalern , theils in Münze .
In dem Bezirksamt Waldkirch .

( 2) Zwischen dem 10 . und li . September
sind dem Dtenfiknecht in dem Aslerwirths -
hause in Siegclau , Joseph Schäyle , aus
seiner unvcrschlosscnen Kammer li — 12 fi .
Haares Geld , in 3 Kronenthalern , 2 Vier .
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undzwanzig Kreuzer - Stücken und kleinern
Münzsortcn bestehend, so wie ein Paar neue
grobe Schuhe gestohlen worden .

In dem Bezirksamt Wald shut .
00 Unterm 16 . August ist dem Johann

Zeller von Dogern Folgendes entwendet
worden :

1 Strohmesser ,
1 Dangelgeschirr und
1 Flegelriemen .

( 3) Den ledigen 3 Schwestern Amhof
in WaldShut , wurden aus einem verschlosse¬
nen Kasten in ihrem Wohnzimmer

1 ) 33 Ellen halbreisteneö % breites Tuch ,
im Werth die Elle zu 15 kr ,' 2) ein Knäul Baumwollengarn » 6 kr.

entwendet .

VII . Fahndungen .
( 1 ) Der unten signalisirte Gemeine des

leichten Infanterie - Bataillons zu Rastatt ,
Johann Baptist Flesch von Oberhar¬
mersbach , ist seit d . 31 August d . I . Abends
bei dem Bataillon vermißt , und bei letztcrm
als Deserteur abgeführk worden . Derselbe
wird daher aufgefordert , innerhalb 6 Wochen
fidj bei diesseitiger Stelle oder seinem Batail »
IvnS - Commanbo um so gewisser zu stellen ,
alS er sonst als Deserteur behandelt , und daS
weitere Gesetzliche gegen denselben eingeleitet
werden wird .

Zugleich werden sammtlichc Behörden
dienstfreund ' chafllich ersucht , auf den Flesch
zu fahnden , und im Betretunqöfalle uns
wohlverwahrt anher einliefekn zu lassen . Lie¬
bei wird bemerkt , daß derselbe bei seiner Ent¬
weichung einen neuen Ordonanz -Tschako mit
Ueberzug ( mit einer Granate bezeichnet )
Bataillöns -Bänder und Compagnie -Zeichen ,
ein Faschinenmesser sammt Kuppel und Scheide
und eine uniform getragen habe .

Gengenbach den 16 . September 1829.
Großherzogiiches Bezirksamt .

B o s i n .
Signalement .

Ioh . Baptist Flesch von Oberharmcrsdach ,
von Profession ein Scheerenschleiftr , geboren

den 22 . Juni 1807 , S1 5" i 111 groß , vom
starkem Körperbau , blaßer Gesichtsfarbe , hat
braune Haare , braune Augen und eine dicke
Nase .

Diebstahl und Fahndung .
( 3) Rach einem heute dahier eingetroffenen

Schreiben des PolizciamtS der freien Stadt
Frankfurt , hat der Stud . Theol . Wilhelm
Mook aus Hona , daselbst die Anzeige ge¬
macht , daß ihm durch einen Reisegefährten ,
welcher sich Heinrich Ludenant nannte , an¬
geblich von Hamburg gebürtig und Stud .
Medicinae war , auf dem Wege nach Frank¬
furt die unten beschriebenen Gegenstände ent¬
wendet worden sevcn .

Dieses wird mit Beifügung der Persons -
Beschreibung des angeblichen Diebs und dem
Ersuchen an sämmliche Polizei -Behörden be¬
kannt gemacht , auf die entwendeten Gegen¬
stände und den gedachten Ludenant gefällig
fahnden zu lassen , und von dem etwaigen
günstige Erfolge der Nachforschungen das
Polizeiamt in Frankfurt in Kenntaiß zu setzen.

Mannheim den 11 . September 1829.
Großherzogliches Stadtamt .

Wad .
Signalement .

Heinr . Ludenant ist mittlerer Größe , hat
schwarze Haare , etwas starken Mund , und
eine Nase die nach selbigem hingebogen , am
rechten Auge nächst dem Schlafe hat derselbe
ein noch nicht vernarbtes Zeichen eines Hie¬
bes . Derselbe spricht Hamburgisch Deutsch ,
und ist mit einem schwarzen Frack , einer
blauen Tuchmütze mit einem Riemen , einer
schwarzen Tuchwcste mit Knöpfen von weißem
Perlmutter und schwarzen Hosen bekleidet.

Äerzeichniß der entwendeten
Gegenstä nde .

1 ) Eine Kapseluhr von Silber , mit ge¬
wöhnlichem weißem Zifferblatte und deutschen
Zahlen nebst Uhrschlüsse! , dessen Form oval
und rother Bernsteinfarbe war .

2) Ein Taschenmesser von mittlerer Größe ,
Schaale dunkel , an dem untern Ende ein
halbzcrbrochencü Federmesser .

3) Eine Reisetasche , von mittlerer Größe ,
weißem Leder , die obere Decke auS See -
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bundsfell , hinten an den zwei Tragriemen
das Zeichen Nro . 2 . , an beiden Seilen , Ta¬
schen mit SeehurrdSftll -Decke , worin sich be¬
fanden :

4) Ein gan ; neuer blauer Oberrock , aus
Kaisertuch -

5) Ein Paar Beinkleider , von Kasimir ,
werß gelblicher Farbe ,

6 ) Eine neue Weste , dunkel 'gestreift mit

gelben .Knöpfen .
7) Zwei neue Hemden .
8) Drei Paar Strumpfe
10) Ein Paar schwarze Kamaschen .
41 ) Ein Fläschchen Eau de Cologne .
12) Endlich ein Anmeldbogen , Schul -Zeuq-

Nisse und Briefe , von denen der Dieb viel¬
leicht selbst Gebrauch macht.

IX. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Haus - Versteigerung .
U ) Nach eingeholtec obervormundschaftli -

cher Geriehnugung - wird die , den Anton
Egle ' ö Kindern aus der Traiteur Wehrle 'S
Wittwe Vcrlassenfchaft zugefallcne 3 stockige
Behausung in der Pfaffeugasse Nro . 38L . ,
neben Andreas Fuchs und Baptist Hüblcr ,
nebst dem dazugehörigen Hinterhause in der
Wolfshöhlc liegend , im Anschlag »d 9000 st.

Donnerstag den 15 . Oktober d . I - ,
Vormittags , an dem gewöhnlichen AuSrufs -
orte öffentlich versteigert , und die nähern
Bedingungen am Sleigerungstage bekannt
gemacht werden .

Freiburg den 22 . September 1829.
Großherzogliches Stadlamts -Revisorat .

Schar nbrrger .
Versteigerung .

( 1 ) Die amtlich anqeordnete nochmalige
Versteigerung der zur Wirth Johann Wald -
kirchetschen Ganlmasse zu Oberhof gehörigen
Gesammt - Liegenschaften wird um den Aus -
rufspreiß von 701 fl . am

Montag den 12. Oktober d . I . ,
im dortigen Wirrhshause Nachmittags 2 Uhr ,
« nur den der ersten Versteigerung zu Grunde

gelegten Bedingungen , statt finden , jedoch
wird die darunter befindliche Wirthsgerech -
tigkeit / wenn sich ein tüchtiger Käufer einfin¬
den sollte, auf dessen Anstehen auch besonders
veräußert , und wegen ihrer Uebertragung auf
einen andern Platz höhere Genehmigung nach-
gefucht werden .

Säckingcn den 18. September 1829 .
Großherzogl . Amts -Reviforat .

Schumacher .

Holz - Versteigerung .

( 1 ) In den Herrschaft - Waldungen der
Forstinspektion St . Blasien wird nachstehendes
Holz öffentlich versteigert :

Revier Wolfsboden .
Freitag den 23 . Oktober d . I . ,

in den Distrikten Stcinbuck und Kohlwald ,
250 Stamme tannenes und

70 „ buchenes Bau - und Nutzholz .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr ,

auf dem Wolfsbodcn .
Samstag den 24. Oktober d. I . ,

in den Distrikten Wittlisderg und Bötzberg ,
250 Stämme tannenes und

30 „ buchenes Bau - und Nutzholz .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr , zu

Häusern .
Revier Schluchsee .

Mittwoch den 28 . Oktober d. I . ,
im Distrikt Habsbcrg ,

60 Stämme tannenes und
10 „ buchenes Bau . und Nutzholz .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr ,

beim f. g. Krummen -Kreuzle .
Revier Remetfchwiel .

Samstag den 31 . Oktober d . I . ,
in den Distrikten hohe Felsen , Fohrenbacher
Halde und Fuchsmauer ,

100 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr ,

beim Forsthaus zu Remetfchwiel .
Revier Todtmoos -

Dienstag den 3 . November d . I - ,
im Distrikt am Horn .

200 Stämme tannenes Bauholz ,
150 Stück Sägklötze und

20 buchene Stämme .
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Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr ,
zu Schwarzenbach.

Mittwoch den 4 . November d. I . ,
in den Distrikten Satzplatz , Stein - Kreuz ,
Buchschachen und ob dem Linsauer Hof ,

181 Stämme tanneneS Bau - und Nutzholz .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr ,

auf dem Lindauer Hof.
Sr . Blasien den 21 . September 1829 .

Großherzogliche Forstinspektion,
v . u x k u I l.

Pacht - oder Kauf- Antrag:
(1) Die 7 Jauche « großes zehntfreie , mit

einer eigenen Wässerung versehene und mit
einem lebendigen Hag eingezquntcn sogenannte
Hofmat re , in der Gemarkung von Bezeu»
hausen gelegen , ist zu verpachten oder zu
verkaufen .

Wem dieser Pacht -oder Kauf gefällig ist,
beliebe sich dahier in der Pfaffengasse in Nro .
370 . zu melden .

Freiburg, den 24. September 1829 .

Flucht - Preise .
A

19

10

16

17

- Namen Wai- Halb- Kcr- Roq- iGer- I Mi- Mol- Ha- Erb- Lin- \
der Markwrte. zen. waiz. ncn. gen. sten . Ms. zer. der. sen. sen .

s>. kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr . fl. kr . fl. kr . fl. kr.
Freiburq , beste1 34 1 10 1 30 57 45 52 32

mittlere 1 30 1 6 1 25 54 42 48 30
geringere1 25 1 3 120 51 39 45 28

Emending., beste1 26 1 6 54 38 28
mittlere 1 19 1 i 52

37
25

geringere110 54 50 20
Endingen , beste1 24 1 3 48 40

45mittlere 1 18 57 45 36
geringere1 12 51

1 20
33

Kandern , beste 48 44mittlere 1 16 56
geringere

Kenzingen , beste1 22 1 1
1 12

27
\

mittlere 1 18 1 26
geringere

Lörrach , beste
1 16 59

1 13
53

24

mittlere 1 12
geringere 1 5

51
48

42
39Müllheim, beste

mittlere
1
1

33
24

1
1

33
24

1
55

geringere1 15 1 15 45 36 48
48Staufen , beste130 1 9 54 42

' mittlere 124 1 3 50 39 43
geringere1 15 57 45 36 39

Waldkirch , beste1 28 1. 10 54 45 30
mittlere 122 1 5 52 43
geringere1 15 1 2 48 42,

m

Hiezu e i n e B t i l a g e.
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